
 

 
Deutscher 
Caritasverband e.V.   

Beschluss 
 
zur 12. Sitzung 
der Regionalkommission Mitte 
am 20. April 2015 in Frankfurt 
 
 
 

 
Änderung der Anlage 30 zu den AVR 

Tarifrunde für Ärzte 2014/2015 
 

Die Regionalkommission Mitte beschließt: 
 

1. Die Werte nach § 13 i. V. m. Anhang A der Anlage 30 zu den AVR werden ab dem 1. 
Juli 2015 zunächst um 2,2 Prozent und in einem zweiten Rechenschritt ab dem 1. Juli 
2015 um weitere 1,9 Prozent erhöht. 

 
Daraus ergeben sich ab dem 01. Juli 2015 folgende Werte für eine 40-Stunden-Woche: 
 
a)  
 

Entgelt-
gruppe 

Grund-
entgelt 

Entwicklungsstufen 

 Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6 
IV 8.147,60 8.730,02 - - - - 
III 6.926,33 7.333,42 7.915,82 - - - 
II 5.529,74 5.993,38 6.400,49 6.637,97 6.869,76 7.101,58 
I 4.189,71 4.427,20 4.596,81 4.890,82 5.241,39 5.385,57 

 
2. In § 2 S. 2 der Anlage 30 zu den AVR wird der folgende Wert festgelegt:  

 
„ab dem 1. Juli 2015: 24,86 Euro.“ 

 
3. § 8 Abs. 2 S. 1  der Anlage 30 zu den AVR wird ab dem 1. Juni 2015 wie folgt neu ge-

fasst und folgende Werte festgelegt:  
 
„1Für die als Arbeitszeit gewertete Zeit des Bereitschaftsdienstes wird das nachstehen-
de Entgelt je Stunde gezahlt:  
 

EG Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6 
IV 37,00 37,00 - - - - 
III 34,00 34,00 35,00 - - - 
II 31,50 31,50 32,50 32,50 33,50 33,50 
I 26,50 26,50 27,50 27,50 28,50 28,50 

“ 
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Die Bereitschaftsdienstentgelte nach Satz 1 werden ab dem 01. Dezember 2015 um 1,9 
v. H. erhöht. Daraus ergibt sich folgende Tabelle: 
 

EG Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6 
IV 37,70 37,70 - - - - 
III 34,65 34,65 35,67 - - - 
II 32,10 32,10 33,12 33,12 34,14 34,14 
I 27,00 27,00 28,02 28,02 29,04 29,04 

 
4. § 13d RK Mitte - Einmalige Sonderzahlung 2015 

(1) 1Alle Ärztinnen und Ärzte, die seit dem 1. Januar 2015 in einem Dienstverhältnis 
standen, das am 01. Juli 2015 noch besteht, und in diesem Zeitraum an mindestens 
einem Tag Anspruch auf Entgelt hatten, erhalten eine einmalige Sonderzahlung in 
Höhe von 180,00 Euro.  2Der Anspruch nach Satz 1 vermindert sich um ein Sechs-
tel für jeden Kalendermonat des in Satz 1 genannten Zeitraums, in dem die Ärztin-
nen und Ärzte nicht mindestens einen Tag Anspruch auf Entgelt hatten. 3Bei in der 
Zeit zwischen dem 01. Januar 2015 und 30. Juni 2015 eintretenden Ärztinnen und 
Ärzte bemisst sich die Einmalzahlung anteilig ab dem Tag des Beginns des Dienst-
verhältnisses.  

(2) Die Sonderzahlung nach Absatz 1 wird im Juli 2015 fällig.  
(3) 1Anspruch auf Entgelt im Sinne des Absatzes 1 sind auch der Anspruch auf Entgelt-

fortzahlung aus Anlass der in § 10 des Allgemeinen Teils, in Abschnitt XII Abs. b 
der Anlage 1 i. V. m. Abschnitt XII Abs. a Satz 2 und Satz 3 der Anlage 1 zu den 
AVR, in § 2 und § 4 der Anlage 14 zu den AVR und in § 3 Abs. 3 Satz 1 der Anlage 
30 zu den AVR genannten Ereignisse und der Anspruch auf Krankengeldzuschuss 
aus Abschnitt XII Abs. c Satz 1 der An-lage 1 zu den AVR, auch wenn dieser we-
gen der Höhe der Barleistungen des Sozialversicherers nicht gezahlt wird. 2Einem 
Anspruch auf Entgelt gleichgestellt ist der Bezug von Krankengeld nach § 45 SGB 
V oder entsprechender gesetzlicher Leistungen und der Bezug von Mutterschafts-
geld nach § 13 MuSchG oder § 24i SGB V. 

(4) § 13a gilt entsprechend. 
(5) Die einmalige Sonderzahlung ist bei der Bemessung sonstiger Leistungen nicht zu 

berücksichtigen. 
 

5. Dieser Beschluss tritt zum 20.04.2015 in Kraft. 
 
Frankfurt, den 20.04.2015 
 
 
 
gez. Klaus Koch 
Vorsitzender der Regionalkommission Mitte 
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